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FC-Präsident zurückgetreten

Lengnau An der Herbstversammlung wählte der Fussballklub Lengnau eine neue Leitung.
Nachdem an der Generalversammlung im Sommer kein Nachfolger für den
demissionierenden Amtsinhaber gefunden werden konnte, hat sich eine Taskforce der Suche
eines neuen Präsidenten angenommen. Mit Erfolg. Nach wenigen Monaten erhält der Verein
nun mit Bruno Hänzi als Präsident und Willi Wolf-Röthlisberger als Vizepräsident eine neue
Führung. Hiermit findet ein Generationenwechsel an der Vereinsspitze statt, welcher die
Erhaltung von sportlichen und familiären Werten im Fussballklub gewährleistet.
Der bisherige Präsident, Fred Berger, ist nach 34-jähriger Tätigkeit im Vorstand des
Fussballklubs zurückgetreten. Er war seit 1972 in den Ämtern als Sekretär, Spiko-Präsident,
Vizepräsident und zuletzt als Präsident sehr engagiert und erfolgreich tätig. Die anwesenden
Vereinsmitglieder verabschiedeten ihren «Mister Green-and-White» ehrend mit einer
Standing Ovation.
Sportlich konnte der FC Lengnau in der Vorrunde die gesteckten Ziele nicht erreichen. In
der Winterpause werden Massnahmen für den angestrebten Wiederaufstieg in die 1.
Stärkeklasse der 3. Liga zur Umsetzung definiert. Dabei dürfte die Verpflichtung von Mario
Stauffer vom Erstligisten FC Grenchen der erste Schritt in die richtige Richtung sein.
Anfang November haben 26 Vereinsmitglieder am sogenannten «Top-Moos-Tag» in rund
100 Stunden Fronarbeit den Sportplatz wintertauglich gemacht. Hecken wurden geschnitten,
die Tribüne innen und aussen gründlich rausgeputzt, Tornetze geflickt und zahlreiche andere
Umgebungs- und Unterhaltsarbeiten ausgeführt.
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